
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Landesbehörde

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Kinder- und Jugendfürsorgeleistungen, ANKER-Dependance Musenbergstraße, München

Beschreibung: Der Freistaat Bayern, vertreten durch die Regierung von Oberbayern, - Auftraggeber
(AG) - ist zuständig für den Betrieb der Unterkunftsdependance des ANKERs Oberbayern
in der Musenbergstraße 25-27 in 81929 München.

Der Auftragnehmer (AN) übernimmt im Auftrag des AG die pädagogische Betreuung von
Kindern der Asylbewerber i. S. v. § 1 AsylG im Alter von 3 bis 12 Jahren, die in der
Unterkunftsdependance untergebracht sind. In der Unterkunftsdependance werden Asylsuchende
für die Dauer von in der Regel bis zu 6 Monaten untergebracht und versorgt.

Bei der Unterkunftsdependance handelt es sich um eine sozial sensible Liegenschaft,
deren Bewohner eines besonderen Schutzes bedürfen. Der besonderen Sensibilität des
Auftrags, der erhöhten Öffentlichkeitswirkung und den besonderen Rahmenbedingungen
im Umgang mit Geflüchteten, wie Sprachbarrieren, Traumata sowie den unterschiedlichen
Mentalitäten und Kulturen ist gesondert Rechnung zu tragen.

Die Aufgabe erfordert eine enge, vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit zwischen
dem AN, dem AG, den vor Ort eingesetzten Dienstleistern des AG sowie den beteiligten
Behörden und Verbänden. Der AN und die von ihm eingesetzten Mitarbeiter haben respektvoll
mit den Bewohnern umzugehen und sich mit den sonstigen objektbezogenen Dienstleistungserbringern
abzustimmen und zu koordinieren.

Kennung des Verfahrens: 8b5bfc9b-d269-4e7a-8abe-da8b15ad4f11

Interne Kennung: 0270.ZV-12-26-17

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Zentrale Elemente des Verfahrens: -

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85311300 Kinder- und Jugendfürsorgeleistungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85300000 Dienstleistungen des Sozialwesens und
zugehörige Dienstleistungen



Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85310000 Dienstleistungen des Sozialwesens

2.1.2 Erfüllungsort
Postanschrift: Musenbergstraße 25-27  

Ort: München

Postleitzahl: 81929

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0 Euro

2.1.4 Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Kinder- und Jugendfürsorgeleistungen, ANKER-Dependance Musenbergstraße, München

Beschreibung: Der Freistaat Bayern, vertreten durch die Regierung von Oberbayern, - Auftraggeber
(AG) - ist zuständig für den Betrieb der Unterkunftsdependance des ANKERs Oberbayern
in der Musenbergstraße 25-27 in 81929 München.

Der Auftragnehmer (AN) übernimmt im Auftrag des AG die pädagogische Betreuung von
Kindern der Asylbewerber i. S. v. § 1 AsylG im Alter von 3 bis 12 Jahren, die in der
Unterkunftsdependance untergebracht sind. In der Unterkunftsdependance werden Asylsuchende
für die Dauer von in der Regel bis zu 6 Monaten untergebracht und versorgt.

Bei der Unterkunftsdependance handelt es sich um eine sozial sensible Liegenschaft,
deren Bewohner eines besonderen Schutzes bedürfen. Der besonderen Sensibilität des
Auftrags, der erhöhten Öffentlichkeitswirkung und den besonderen Rahmenbedingungen
im Umgang mit Geflüchteten, wie Sprachbarrieren, Traumata sowie den unterschiedlichen
Mentalitäten und Kulturen ist gesondert Rechnung zu tragen.

Die Aufgabe erfordert eine enge, vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit zwischen
dem AN, dem AG, den vor Ort eingesetzten Dienstleistern des AG sowie den beteiligten
Behörden und Verbänden. Der AN und die von ihm eingesetzten Mitarbeiter haben respektvoll
mit den Bewohnern umzugehen und sich mit den sonstigen objektbezogenen Dienstleistungserbringern
abzustimmen und zu koordinieren.

Interne Kennung: 8d14e43b-8ca0-4a21-87a7-10e0594fdc34



5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85311300 Kinder- und Jugendfürsorgeleistungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85300000 Dienstleistungen des Sozialwesens und
zugehörige Dienstleistungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85310000 Dienstleistungen des Sozialwesens

Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 31.05.2028. Er verlängert sich
um jeweils 12 Monate,
wenn er nicht von einer der beiden Vertragsparteien mit einer Frist von 3 Monaten
vor Ablauf der Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es
einer Kündigung bedarf, spätestens zum 31.01.2031.

5.1.2 Erfüllungsort
Postanschrift: Musenbergstraße 25-27  

Ort: München

Postleitzahl: 81929

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026

Enddatum der Laufzeit: 31/05/2028

5.1.4 Verlängerung
Verlängerung - Maximale Anzahl: 3

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/63d978ff-



6019-4ff7-9d02-bb4eca8c1eed/suitabilitycriteria

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/63d978ff-
6019-4ff7-9d02-bb4eca8c1eed/suitabilitycriteria

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/07/2026 10:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/63d978ff-
6019-4ff7-9d02-bb4eca8c1eed

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/63d978ff-
6019-4ff7-9d02-bb4eca8c1eed

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 04/08/2026 08:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers
in den Vergabeunterlagen
sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:



Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung
der bieter- und bewerberschützenden
Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht
sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften
in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen
gegenüber der Zentralen Vergabestelle zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße,
die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe
gegenüber der Zentralen Vergabestelle gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 und
Nr. 3 GWB). Teilt die Zentrale Vergabestelle dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht
abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Kalendertagen nach
Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt
werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert.
Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch die
Zentrale Vergabestelle geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem
Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach Absendung der Information
durch die Zentrale Vergabestelle. Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern, 80534 München, zu richten.
Die Fristen für die Einlegung eines Nachprüfungsantrags richten sich nach § 160 Abs.
3 GWB.
Dieser lautet:
Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2
bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind,
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung
der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2



bleibt unberührt,
5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180
Absatz 2 vorliegt.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Regierung
von Oberbayern

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern

Identifikationsnummer: 663ae97e-c321-415e-bcad-626518f051ed

Abteilung: Zentrale Vergabestelle

Postanschrift: Maximilianstr. 39  

Ort: München

Postleitzahl: 80538

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle

E-Mail: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 8921760

Fax: +49 892176404100

Internet-Adresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

Identifikationsnummer: d909629c-b7ea-4afa-acf6-a8b05556708c

Postanschrift: Maximilianstr. 39  

Ort: München

Postleitzahl: 80539

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 8921762411



Fax: +49 8921762847

Internet-Adresse: 
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-
suedbayern/index.html

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern

Identifikationsnummer: 1a86dfa1-e75a-4748-8724-5f436cb4ba9d

Abteilung: Zentrale Vergabestelle

Postanschrift: Maximilianstraße 39  

Ort: München

Postleitzahl: 80538

NUTS-3-Code: München, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle

E-Mail: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 8921760

Fax: +49 892176404100

Internet-Adresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de

Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2d846b00-00a1-482e-88b4-3a7bdce2f6a7 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/07/2026 00:00 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


